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PRESSEMITTEILUNG 

Die 3. Etappe der Beatus Tour, organisiert vom Eurodistrict Eurhena  

Ganz im Zeichen von Kultur und Literatur! ​
Rückblick auf die grenzüberschreitende Busreise rund um das Thema Kunst und Literatur 

12. Juni 2026  

Von Müllheim nach Mulhouse 

 
Am 12. Juni 2026 fand die dritte Etappe der Beatus Tour statt, bei der rund dreißig 

Literaturbegeisterte und Fachleute aus der Buchbranche an einem Tag voller Begegnungen 

teilnahmen. Diese grenzüberschreitende Busreise durch den Eurodistrict Eurhena umfasste zwei 

Stationen: die erste in Müllheim im Markgräflerland und die zweite in Mulhouse. Der Eurodistrict 

Eurhena hatte beschlossen, diese dritte Etappe der Beatus Tour ganz dem Thema Kunst und Literatur 

zu widmen. Die Reise führte uns zur Entdeckung neuer Kultur- und Begegnungsorte, wie dem 

Markgräfler Museum in Müllheim und dem Musée des Beaux-Arts in Mulhouse. Der unbestrittene 

Höhepunkt dieses Tages war der Austausch zwischen Elisabeth Sandmann und Thomas Wessel zum 

Thema „Kunst, Frauen und Résistance“.  

Unterwegs nach Müllheim 

Bereits um 13:15 Uhr stiegen die Teilnehmenden auf französischer Seite in Mulhouse in den Bus 

Richtung Müllheim ein, wo sie auf ihre deutschen Partner trafen.  

Das Markgräfler Museum – Wenn lokale Geschichte auf literarische Leidenschaft trifft 

Der Besuch des Markgräfler Museums begann mit einer herzlichen Begrüßung durch den 

Museumsdirektor Andreas Weiß. Im Laufe einer fesselnden Führung wurden die Teilnehmenden zu 

einer wahren Zeitreise eingeladen. Sie konnten die reiche Geschichte Müllheims und der Familie 



Blankenhorn, die Ursprünge des Museums sowie seine beeindruckende wissenschaftliche Bibliothek 

mit über 7.000 Bänden erkunden. Dieses Eintauchen beleuchtete auch das regionale literarische 

Erbe, in dem die Lebenswege von Johann Peter Hebel (dessen 200. Todestag gefeiert wird) und 

Annette Kolb nachgezeichnet wurden. Das literarische und kulturelle Erlebnis wurde anschließend 

durch die Vorstellung der Müllheimer Lesegesellschaft und ihrer Geschichte von Petra Liebrecht, die 

Leiterin der örtlichen Mediathek, bereichert. 

„Fahrgäste nach Mulhouse, bitte einsteigen!“ 

Nach diesem ersten Besuch stiegen die Teilnehmenden in den Bus, um nach Mulhouse zu fahren. 

Während der Fahrt wurden den Tour-Teilnehmenden der Eurodistrict Eurhena sowie der „Fonds 

Eurhena ACT – Art/Culture/Tourismus“ vorgestellt. 

Kunst und Literatur in all ihren Facetten – ein unvergesslicher Tagesausklang in Mulhouse 

Die Fortsetzung der Route führte zur Entdeckung des renommierten Musée des Beaux-Arts in 

Mulhouse. Empfangen von Isabelle Dubois-Brinkmann, der leitenden Chefkonservatorin und 

Direktorin der städtischen Museen von Mulhouse, erhielten die Teilnehmenden eine faszinierende 

Einführung in die Geschichte des Museums während des Zweiten Weltkriegs, bevor sie seine 

großartigen Kunstsammlungen bewundern konnten. Das Ende des Tages stand wiederum ganz im 

Zeichen des Miteinanders. 

Um 18:00 Uhr fand im „Salle des Colonnes“ hinter dem historischen Rathaus von Mulhouse ein 

Abendbuffet zum Netzwerken statt. Die Teilnehmenden wurden dort von der für 

grenzüberschreitende Zusammenarbeit zuständigen stellvertretenden Bürgermeisterin von 

Mulhouse, Anne-Catherine Goetz, der Generalsekretärin des Eurodistricts, Delphine Mann, und dem 

Präsidenten des Eurodistricts, Hanno Hurth, offiziell begrüßt. Um das Netzwerk der lokalen 

Buchhandlungen zu würdigen und zu erhalten, stellten anschließend mehrere Kulturakteure konkrete 

Aktionen vor, wie etwa Luc Widmaier (Direktor der Buchhandlung Bisey) und Brigitte Hoelt 

(Vertreterin der Buchhandlung Bisey in Thann). 

Den Höhepunkt dieser Reise bildete ein fesselnder literarischer Salon zum Thema „Kunst, Frauen und 

Résistance“. Dieser bereichernde Austausch zwischen dem Kunsthistoriker Thomas Wessel und 

Elisabeth Sandmann, einer eigens für diesen Anlass aus München angereisten Verlegerin und 

Bestsellerautorin, hat das Publikum besonders in seinen Bann gezogen. Er ermöglichte es, die 

Darstellung von Frauen in der Geschichte sowie die Frage der Rückgabe von Raubkunst zu 

beleuchten. 

Eine vielversprechende Etappe zur Vertiefung des Netzwerks der Buchakteure 

Diese dritte Etappe der Beatus Tour war geprägt von Momenten des Austauschs und der 

Wissensvermittlung. Auch wenn die Leidenschaft für Literatur und Kultur der Ursprung dieser 

Initiative ist, so war es doch der Wunsch, Verbindungen zu schaffen und gemeinsame Erinnerungen 

aufzubauen, der diesem außergewöhnlichen Tag wahrhaftig seine Seele verlieh. 

Die vierte und letzte Etappe der Beatus Tour verspricht, ebenso spannend und bereichernd zu 

werden. Dies wird die ideale Gelegenheit sein, eine Bilanz dieses schönen Projekts zu ziehen. Sie ist 

für Ende des Jahres 2026 geplant, das genaue Datum wird jedoch in Kürze bekannt gegeben. 

Wie der Präsident des Eurodistricts in seiner Rede bei der Erwähnung der Idee einer 

grenzüberschreitenden Buchmesse betonte, bestehen die Ziele des Eurodistricts Eurhena in diesem 

Programm darin, Orte, Schriftsteller und Akteure der Buchwirtschaft aufzuwerten, um ein Netzwerk 



aufzubauen, das den Austausch bewährter Praktiken, die Entdeckung unbekannter Orte und neue 

Kooperationen fördert. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eurodistrict Eurhena:  

Der Eurodistrict Eurhena Region Freiburg – Centre et Sud Alsace ist ein 2020 gegründeter 

europäischer Verbund für die territoriale Zusammenarbeit (EVTZ), der 9 Gebietskörperschaften auf 

deutschem und französischem Staatsgebiet (Collectivité européenne d’Alsace – Communauté 

d’agglomération Colmar Agglomération – Communauté d’agglomération Mulhouse Alsace 

Agglomération – Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald – Landkreis Emmendingen – PETR du Pays 

Rhin Vignoble-Grand Ballon – PETR Sélestat-Alsace Centrale – Région Grand Est – Stadt Freiburg) 

umfasst. Der Eurodistrict verfügt über ein Generalsekretariat und eine Versammlung, deren Aufgabe 

es ist, grenzüberschreitende Projekte, Netzwerke und Begegnungen zu organisieren, die es 

ermöglichen, die Identifikation der Bürger mit dem Oberrheingebiet zu stärken. Präsident und 

Vizepräsident des Eurodistrict Eurhena: Hanno Hurth und Roland Onimus.  

 

Pressekontakt:  

Natalie Reiter Referentin  

+33 3 89 72 00 41  

reiter_eurodistrict@eurhena.eu  

www.eurhena.eu  

Eurodistrict Eurhena Region Freiburg – Centre et Sud Alsace  

Art'Rhena Ile du Rhin  

F-68600 Vogelgrun  
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